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Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger 

Ihr Bürgermeister   

Mag. Rudi Divinzenz 

 

50 Jahre EINE Gemeinde 
  

In den 1970-iger Jahren gab es in Niederösterreich eine großangelegte Initiative mit dem Hintergrund, 

kleinere Gemeinden aufzulösen und größere Einheiten zu schaffen. Die damalige Landesregierung mit 

Landeshauptmann Maurer an der Spitze gewährte dafür auch höhere Bedarfszuweisungen. 

Die Gemeinde St. Pantaleon-Erla wurde am 01.01.1971 aus der Taufe gehoben.  

Eine wichtige Voraussetzung dafür war eine Volksbefragung in Erla, die am 14./15.11.1970 statt fand.  
 

Das Ergebnis fiel eindeutig aus:  
 

Von 379 abgegeben Stimmen entfielen 252 für die Zusammenlegung mit St. Pantaleon, 100 für eine Ver-

einigung mit St. Valentin, 27 Stimmen waren ungültig. 

Ende November 1970 erfolgten dann die für die Vereinigung notwendigen Beschlüsse in den jeweiligen 

Gemeinderäten.  

St. Pantaleon:  29.11.1970, Bürgermeister Florian Himmelbauer 

Erla: 26.11.1970, Bürgermeister Ferdinand Auinger 

Die Vereinigung zu einer Gemeinde wurde gemäß § 12 Abs. 4 der NÖ Gemeindeordnung mit 01.01.1971 

in Geltung gesetzt.  

Der 1. Bürgermeister der neuen Gemeinde St. Pantaleon-Erla war Florian Himmelbauer. 

Kopie des Bescheides des Amtes der NÖ Landesregierung, 

damit wurde seitens des Landes NÖ die Gemeinde-

Vereinigung anerkannt und rechtskräftig. 

 

 

Dieses besondere Ereignis wollen wir natürlich ange-

messen feiern.  

Sobald es die Corona-Pandemie zulässt, werden wir 

einen würdigen Festakt zum Gedenken an diese histo-

rische Gemeinde-Vereinigung abhalten. 



 

 

Frühjahrsputz 06.04 - 13.04.2021 

Leider ist aufgrund der anhaltenden Corona-

Situation und nach Rücksprache mit dem GDA vor-

erst kein gemeinsames Müllsammeln möglich.  

Vizebgm. Josef Alkin ruft daher auf, im Familienver-

bund oder beim Spazierengehen, achtlos wegge-

worfenen Müll einzusammeln, um unsere Gemein-

de sauber zu halten.  

Leere Müllsäcke und Handschuhe werden vom Ge-

meindeamt St. Pantaleon zur Verfügung gestellt 

und können dort abgeholt werden. Die vollen Müll-

säcke können am Bauhof oder ASZ St. Valentin 

entsorgt werden. Sollte jemand größere, schwerere 

Müllfunde machen, ersuchen wir um Rückmeldung 

an die Gemeinde bzw. an den Umweltgemeinderat, 

damit auch diese Dinge abgeholt werden können. 

Jeder /Jede Teilnehmer/in erhält einen Gutschein 

für ein Jausenweckerl. 

Neuer Defibrillator in Erla 

Herzanfälle passieren ohne Vorankündigung und 

überraschend. Die meisten von uns haben einen 

ersten Hilfe Kurs gemacht, jedoch zum Glück vieles 

der dort gelernten Dinge noch nie anwenden müs-

sen. Doch wenn der Fall der Fälle eintritt, ist rasche 

Hilfe notwendig. Mit einem Defibrillator (kurz Defi) 

können rasch überlebenswichtige Maßnahmen ge-

setzt werden. Im Ort St. Pantaleon ist bereits einer 

beim Musik- u. Feuerwehrhaus installiert. Arzt, Feu-

erwehr und Gemeindebürger haben so raschen Zu-

griff und können damit Leben retten. In der letzten 

Gemeinderatssitzung im Jahr 2020 wurde der An-

kauf eines Geräts für Erla beschlossen. Es wurde 

beim Musikhaus in Erla für alle gut sichtbar montiert.  

Falls Sie jetzt ein mulmiges Gefühl beim Anwenden 

eines Defis haben, kann ich Sie beruhigen. Der Defi 

leitet Sie mit einer einfachen Anleitung sicher durch 

die Anwendung. Sie können sich auch im Internet 

unter definetzwerk.at genau informieren. Hier finden 

Sie auch die Standorte sämtlicher Defibrillatoren in 

Ihrem Umkreis und auch sonst noch einige wertvolle 

Tipps, wie zum Beispiel eine einfach zu bedienende 

Notfallapp.  

Text: GfGR Regina Huber 

Westwinkel - Impfstraße 
 

 

In der Turnhalle Langenhart impfen wöchentlich seit 

5. März 2021 Hausärzte und einige Fachärzte, un-

terstützt von Freiwilligen, unsere Bevölkerung. 

Ankündigung Verkehrskontrollen  

Aufgrund von vielen Beschwerden über zu hohe 

Geschwindigkeit in unserem Ortsgebiet fand ein 

Gespräch mit der  Polizei  St. Valentin statt. Dabei 

wurde vereinbart, dass im gesamten Ortsgebiet 

Kontrollen durchgeführt werden. Wir ersuchen Sie, 

die STVO und die Geschwindigkeitsbeschränkun-

gen einzuhalten. 



 

 

E-Transportrad zum Verleih 

Mit Lastenfahrrädern können Transportwege kos-

tengünstiger und umweltfreundlicher erledigt wer-

den als mit dem Pkw. Beispiele aus dem In- und 

Ausland zeigen das hohe Potential bei dienstlichen 

Fahrten, Lieferungen, privaten Einkaufsfahrten oder 

beim Kindertransport. Die Energie- und Umwelta-

gentur NÖ stellt ein e-Transportrad für die Gemein-

de zum Testen zur Verfügung.  

Das Rad kann im Zeitraum 10. April bis 5. Mai  

KOSTENLOS ausgeliehen werden. Bitte um tele-

fonische Reservierung am Gemeindeamt. 

Ausstattung der RADLand e-Transporträder: 

Das Rad ist mit einem e-Motor ausgestattet, so 

dass auch Steigungen mit Beladung kein Hindernis 

darstellen. Ein einspuriges Modell steht zur Verfü-

gung. Es können Ladungen bis 75 kg und Standard

-Euro Behälter mit den Maßen 60x40cm problemlos 

transportiert werden. Auch der Kindertransport von 

zwei Kindern ist dank einer Sitzbank mit Gurten 

möglich.  

ENNSBRÜCKE 1945 - 

DOKUMENTE, FOTOS, ZEITZEUGEN 

Sonderausstellung, 23.10.2020 - 05.11.2021,  

Museum Lauriacum 

Anlass für die Sonderausstellung sind das Kriegsende 

vor 75 Jahren und der Beginn des heiß ersehnten 

Friedens. Im Mittelpunkt stehen die Stadt Enns, die 

am 5. Mai 1945 von Einheiten der 65. US-

Infanteriedivision kampflos besetzt wird, und die Nach-

bargemeinden Ennsdorf und Asten. 

Wenige Tage vorher, am 29. April 1945, proklamiert 

Karl Renner im ehemaligen Reichsratssaal des Parla-

ments das neue Österreich, die Zweite Republik. Zu 

diesem Zeitpunkt befinden sich zurückweichende 

deutsche Einheiten ungefähr 20km von Wien entfernt, 

der Großteil Österreichs ist noch Teil des Dritten Rei-

ches. Die sowjetischen Truppen sind südlich der Do-

nau bereits bis zur Traisen vorgedrungen und Solda-

ten der 3. US-Armee betreten als erste Alliierte ober-

österreichischen Boden nördlich der Donau östlich von 

Passau. 

Das Buch zur Ausstellung steht zum Verleih in der  

Gemeindebücherei zur Verfügung. 

Quelle: (museum-lauriacum.at)  

Sandkistenaktion 2021 

Von der ÖVP St. Pantaleon-Erla-Pyburg in Zusam-

menarbeit mit der Firma JK Kirchweger wird wieder 

eine Sandkistenbefüllaktion durchgeführt. 

Anmeldungen dafür sind bis zum 01. April 2021 

bei Auinger Fritz telefonisch unter 0676/81429617 

oder per E-Mail an auinger.michi@gmail.com  

möglich. 

Moosbach-Räumung 

Aufgrund der Erfahrung aus der letzten Räumung 

mit dem instabilen Ufer und der Bachsohle wurde 

eine Spezialfirma mit Schreitbagger für die Räu-

mung beauftragt. Auch dieser Bagger hatte seine 

Probleme mit der Instabilität und musste vom Ufer 

aus arbeiten. 



 

 

B123b Donaubrücke Mauthausen / St. Pantaleon-Erla 

Die bestehende Donaubrücke erreicht im Jahr 2027 das Ende ihrer technischen Lebensdauer. Aufgrund 

der zu erwartenden Verkehrsentwicklung in der Region planen die Länder Niederösterreich und Oberös-

terreich gemeinsam die Neuerrichtung einer zweiten Donaubrücke und die Ertüchtigung der Verbindung 

von der B3 (OÖ) zur B1 (NÖ). 

 

Die geplante Straßenverbindung weist eine Gesamtlänge von rd. 5,12 km auf.  

Davon sind: 

• 1,3 km Neubau (von der B3 in OÖ bis zum Kreisverkehr Pyburg in NÖ),  

• 3 km Zulegung von 2 auf 4 Fahrspuren (B123 Umf.Pyburg-Windpassing bis zur B1)  

• Adaptierungen der Zulaufstrecken an B1 und B3. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch das steigende Verkehrsaufkommen werden zukünftig 2 Brücken mit je 2 Fahrstreifen benötigt.  

Es wird nicht nur eine neue Brücke errichtet, sondern auch die alte Brücke abgebrochen und anschlie-

ßend mit einem größeren Querschnitt für einen flüssigeren Verkehr neu errichtet. 
 

Bereits abgeschlossene Arbeitspakete: 

• Trassenentscheidung 

• Vermessung 

• Vergabe der meisten Planungsaufträge wie z.B. Straßenplanung, Brückenplanung, Ökologie, Pro-

jektsteuerung, Koordination Umwelt, Rechtsberatung, Oberflächenwasser 

 

Aktuell wird an folgenden Themen gearbeitet: 

• Information der Standortgemeinden  

• Information der voraussichtlich betroffenen Grundeigentümer 

• Evaluierung der Verkehrsuntersuchung 

• Ausschreibung und Vergabe der noch fehlenden Planungsleistungen 

• Erarbeitung von Optimierungspotentialen in der Straßenplanung – vor allem in den Knotenbereichen 

• Dimensionierung des Knotens bei der JET-Tankstelle inkl. Eisenbahnkreuzung 

• Verordnung des Landesstraßenplanungsgebietes 

• Ökologische Kartierungen und Bestandsaufnahme 



 

 

Hier eine Übersicht der neuen Brücke und Zulaufstrecke zur Umfahrung Pyburg-Windpassing 

(Neubaustrecke): 

Der Kreisverkehr Windpassing (Zufahrt zu Straße 1 Ennshafen und Billa) muss auf Grund des hohen er-

warteten Verkehrsaufkommens für das Jahr 2035 in eine ampelgesteuerte Kreuzung umgebaut werden. 

 

Beim Kreisverkehr an der B1 werden 2 direkte Spuren (Bypässe) Richtung Linz errichtet um diesen zu 

entlasten und den Verkehr flüssiger zu machen. 

Ausblick auf die nächsten Arbeitsschritte: 

• Sobald es die gesetzlichen Bestimmungen zulassen, sollen auch interessierte Bürger mittels Plan-

ausstellungen über das Vorhaben informiert werden.  

• Geotechnische Untergrunderkundungen (Bohrungen, Schürfe) 

• Beginn der Planungen für den neuen Brückenstandort.      Textquelle: Amt der NÖ Landesregierung, Abtlg. Landesstraßenplanung ST3 

Spende an beide Feuerwehren 

Bei den Massentestungen am 12./13.12.2020 und 16./17.01.2021 haben für einen reibungslosen Ablauf 

insgesamt 62 Personen mitgeholfen. Für diese wertvolle Tätigkeit wurden vom Bund € 10,- pro geleisteter 

Arbeitsstunde bezahlt. Alle Helferinnen und Helfer haben auf diese finanzielle Entschädigung verzichtet, 

der Gesamtbetrag von € 4.115,- wurde unseren beiden Feuerwehren als Spende überwiesen. Nochmals 

herzlichen Dank an alle, die uns bei diesen Testungen großartig unterstützt haben. 



 

 

Spontane Idee erntete Begeisterung Rasenmähen und andere geräusch-

volle Tätigkeiten 

Jedem Gartenbesitzer ist es ein besonderes          

Anliegen, seine Grünfläche sauber und gepflegt zu     

halten. Im Sinne einer guten Nachbarschaft ersu-

chen wir um Rücksichtnahme beim Rasenmähen 

und anderen lärmintensiven Arbeiten, die zu fol-

genden Zeiten zu unterlassen sind:  

• Montag bis Freitag:  20:00 bis 07:00 Uhr  

• Samstage ab 15:00 Uhr  

• Sonn- und Feiertage: ganztägig  

Freischneiden der Pflanzen an der 

Grundstücksgrenze 

Wie alle Jahre wird daran erinnert, dass Bäume, 

Sträucher und Hecken, welche besonders üppig 

gewachsen sind und mancherorts schon über die 

Grundgrenze auf öffentliches Gut ragen, zu ent-

fernen sind.  

Wir ersuchen daher alle Anrainer zu öffentli-

chen Gemeindestraßen, Güterwegen, Gehstei-

gen oder sonstigen Verkehrsflächen, ihre Bäu-

me, Sträucher und Hecken, welche über die 

Grundgrenze auf öffentliches Gut ragen, zu ent-

fernen.  

Für die Freihaltung des Luftraumes (siehe Abbil-

dung) oberhalb und neben den Verkehrsflächen ist 

der Grundstückseigentümer, auf welchem der 

Baum bzw. die Sträucher und Hecken stehen, ver-

antwortlich. (Grundgrenze = Schnittgrenze).  

Wir weisen auch darauf hin, dass bei Unfällen bzw. 

Schäden an Fahrzeugen, welche auf Grund von 

Sichtbeeinträchtigung durch herabhängende Äste 

oder Sträucher zurückzuführen sind, die jeweiligen 

Grundstückseigentü-

mer zur Verantwor-

tung gezogen wer-

den können! 

Um vom aktuell scheinbar einzigen Thema „Corona“ 

abzulenken, planten wir Lehrerinnen der VS St. 

Pantaleon-Erla an der „Jerusalema-Challenge“ teil-

zunehmen. Die Schritte waren schnell gelernt und 

so beschlossen wir unter der Leitung von VD  Gab-

riele Kagerer, die Kinder miteinzubinden. Das Dreh-

buch wurde geschrieben, kurze Szenen mit den Kin-

dern einstudiert und geübt. Nur so war es möglich 

die Dreharbeiten auf einen Tag zu beschränken. Am 

Vormittag tanzten die Schülerinnen und Schüler und 

am Nachmittag durften wir Lehrerinnen unser Kön-

nen zeigen. Durch die professionelle Arbeit von  

David Kagerer in Film und Schnitt und die vielen 

Talente in unserem Schulhaus sind wir richtig stolz, 

das Ergebnis präsentieren zu können.  

Die Teilnahme der Kinder macht das Video zu et-

was ganz Besonderem!  

Bereits nach dem ersten Wochenende wurde das 

Video über 2000 Mal angesehen und wir freuen uns 

über jede begeisterte Rückmeldung. Unter dem 

Suchbegriff „Jerusalema Challenge VS St. Pantale-

on“ findet man das Video auf Youtube®. 

Das Team der VS St. Pantaleon-Erla 



 

 

Wer ist Emil? 

Seit einem Jahr gibt es nun auch in St Pantaleon-

Erla den Verein „EMIL-Elektrische Mobilität im länd-

lichen Raum".  

Mitglieder können gegen Voranmeldung innerorts & 

in die Nachbarorte chauffiert werden - zum Friseur, 

zu Besuch, Supermarkt, Arzt, Apotheke,...  

Auch Kinder können Mitglieder sein und mit dem 

Auto geholt werden (Musikschule, Sportplatz,...). 

Dies ist eine Ergänzung für die lokale Infrastruktur - 

keine Konkurrenz zu Bussen oder Taxis.  

Zusätzlich ergibt sich auch eine nette Plaudermög-

lichkeit mit den ehrenamtlichen Fahrern. 

Während der Pandemie ist das Auto im Innenraum 

mit einer Abtrennung ausgestattet worden,um das 

Ansteckungsrisiko zu minimieren, weiters gilt die 

Maskenpflicht (FFP2) gemäß den allgemeinen Hygi-

eneregeln. 

Wussten Sie, dass ... 

• der Verein aus 94 Mitgliedern, davon 9  

     Kindern, besteht 

• seit dem Neustart, nach dem Lockdown, ab 

Juni 2020 

 unsere Fahrer 713 ehrenamtliche Schichten 

geleistet haben 

 wir am 18.12.2020 unseren „stärksten“ Tag 

mit 11 Fahrten verzeichneten 

 wir 3.650 Kilometer mit einem Elektroauto 

unterwegs gewesen sind 

 und damit ca. 670 kg Co² eingespart haben 

• der Fahrtendienst 12 Stunden am Tag von  

     Mo-Fr von 07:30 bis 19:30 angeboten wird 

• Anmeldeformulare für Emil am Gemeindeamt 

aufliegen 

• jeder mit einem gültigen Führerschein auch 

Fahrer werden kann 

 

Weitere Informationen auf der Homepage  

https://emil-pantaleon-erla.at zu finden sind.  

Musikverein St. Pantaleon informiert 

Liebe Musikfreunde, 

mittlerweile sollte Sie unser Informationsschreiben 

bzgl. der heurigen Spendensammlung schon per 

Postwurfsendung erreicht haben. Die gesetzlichen 

Bestimmungen lassen jedenfalls kein gewohntes 

"Sammelngehen" risikolos und verantwortungsbe-

wusst zu. Wir möchten uns auch auf diesem Wege 

in der Gemeindezeitung für Ihre großzügige und 

wertvolle Unterstützung bedanken und können un-

sere Vorfreude, endlich wieder musikalisch aktiv zu 

werden, kaum in Worte fassen.  

Wir sind überzeugt, das Bedürfnis nach dem so ge-

liebten dörflichen Zusammenleben ist auch in der 

Bevölkerung groß. Wir halten uns natürlich an die 

Richtlinien der Bundesregierung und des Österrei-

chischen Blasmusikverbandes und wie in allen an-

deren Bereichen auch, ist noch Geduld und Durch-

haltevermögen angesagt. 

Wenn es im Sommer hoffentlich grünes  

Licht gibt, werden wir zwar nicht in Höchstform sein, 

aber bestimmt für musikalische Abwechslung  

und etwas Leben im Ort sorgen.  

Alles Gute und viele musikalische Grüße,  

Ihr/Euer Musikverein St. Pantaleon.  

https://emil-pantaleon-erla.at


 

 

 

Niederö sterreich radelt & St. Pantaleön-Erla radelt mit! 
 

Lust auf mehr Bewegung? Radeln Sie sich fit und seien Sie bei der Mitmach-Aktion im RADLand Nieder-

österreich dabei. Vom 20. März bis 30. September zählt jeder Radkilometer.  

Auch St. Pantaleon-Erla startet aktiv in den Frühling und radelt von Anfang an mit. Unbedingt mitmachen, 

wenn ganz Niederösterreich radelt! 

 

Radeln Sie für unsere Gemeinde 

Treten Sie fleißig in die Pedale und sammeln Sie Radkilometer.  

 

Jede/r kann kostenlos teilnehmen und zwischendurch gibt es immer wieder tolle Preise zu gewinnen!  

Es sind keine sportlichen Höchstleistungen nötig!  

 

Neugierig geworden?  

Dann machen Sie mit bei „Niederösterreich radelt“, der Mitmach-Aktion für AlltagsradlerInnen und die, 

die es noch werden möchten! Jeder Kilometer mit dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder 

zum Sportplatz. 

 

Und so einfach geht´s:  

Melden Sie sich auf noe.radelt.at an. 

1. Radeln und Kilometer zählen - alle mit dem Rad zurückgelegten Kilometer werden gezählt. 

2. Kilometerzahl direkt über die Website eintragen oder über die „Niederösterreich radelt“ App auf-

zeichnen! Das können Sie täglich, monatlich oder am Ende der Aktion machen. 

Tolle Preise abstauben! 

 

Mitradeln und gewinnen 

Wenn Sie während der Aktion für unsere Gemeinde mehr als 100 Kilometer radeln, machen Sie auto-

matisch an der Schlussverlosung mit und können mit etwas Glück attraktive Preise gewinnen!  

 

Im beliebten Radel-Lotto gibt es zwischen Mai und September zusätzlich tolle Fahrräder und e-Bikes zu 

gewinnen!  

 

Für all jene, die von Beginn an dabei sind, winken beim #anradeln Sonderpreise! Einfach bis zum 

20. April mindestens 50 Kilometer sammeln! 

https://niederoesterreich.radelt.at/


 

 

Das war die Blutspendeaktion 2021 in Zahlen... 

Aktuelles vom Hochwasserschutz 

Das Teilungsbauwerk ist inkl. Ansteuerung der Schieber fertiggestellt. Weiters ist die Kalkofenstraße wie-

derhergestellt. Ausgeführt wurde eine seitliche Abgrenzung des Gehweges und die Änderung der Entwäs-

serung mit wasserführendem Leistenstein und einem Sickerbecken. 

Die Arbeiten an der Herstellung des Fluchtweges (Richtung Erla/Weingarten) sind im Laufen. Zur Siche-

rung des Weges bei Starkregen werden 7 Querrigole eingebaut. 

Für die Endvermessung in St. Pantaleon liegt noch kein Termin vor. Die Vorarbeiten haben bereits begon-

nen. 



 

 

Sprechtage des Notars 

Jeden 1. Dienstag im Monat hält Mag. Rudolf  

Valita von 15:00-17:00 Uhr im Gemeindeamt Sprech-

stunden ab. Um Voranmeldung wird gebeten. 

Nächste Termine: 06.04.2021 

 04.05.2021 

 01.06.2021 

Schneeglöckerl-Wanderung 

Endlich wird es wärmer und die Sonne lockt uns wieder mehr raus in die Natur. Beim Entdecken der ers-

ten Blüten hat die Frühjahrsmüdigkeit keine Chance und auch die letzten Reste des Winterblues werden 

vertrieben. Unsere Gemeinde ist bekannt für sein überreiches Vorkommen von Schneeglöckchen und 

Bärlauch. Doch ich bitte euch trotzdem daran zu denken, dass diese Blüten die erste und überlebenswich-

tige Nahrung für viele Insekten sind. Nehmt wirklich nur ein kleines Sträußchen mit oder lasst sie lieber 

gleich in der Natur weiterwachsen. In der Vase welken sie ohnehin viel zu schnell.  

 

Mein Wandertipp:  

 

Start vom Dorfplatz in St. Pantaleon in Pfeilrichtung nach Norden geradeaus zur Steinerstraße-nach ca. 

200 m rechts abbiegen in die Kalkofenstraße über Brücke und ca. 100 m rechts abbiegen-weiter bis zur 

Mitteraubrücke und danach links abbiegen, entlang Erlastraße nach ca. 250 m wieder links abbiegen 

(Querverbindung geradeaus nach Erla zum Wanderweg 468 möglich)-über Grünhaufenbrücke durch den 

Wald bis Abzweigung Allee-Schotterstraße - entlang Forstgarten bis Baumschule-weiter vorbei an der 

rechts liegenden Biberlacke bis Abzweigung Kalkofenbrücke-zurück zur Steinerstraße bis zum Dorfplatz 

 

Text: GfGR Regina Huber, Gesunde Gemeinde 

Quelle: NÖ-Atlas/Silvana 

 

  

Neuer Ortsplan für  

St. Pantaleon-Erla 

Für unser Gemeindegebiet gibt es einen neuen 

Ortsplan.  

Diesen gibt es ab sofort kostenlos am Gemeinde-

amt.  



 

 

Musikschule Oberes Mostviertel informiert 

Schuleinschreibungen für das Schuljahr 2021/2022 sind ab sofort möglich. 

Schnupperangebote werden im Laufe des Frühjahrs entsprechend der Covid-19 Vorgaben durchgeführt. 

Neue Fächer ab Schuljahr 2021/2022: 

Kinderstimmbildung (Hauptfach) 

Kinderchor (kostenloses Ergänzungsfach) 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Website www.msom.at. 

Womit heizen wir in Zukunft? 

Die Entscheidung für ein Heizsystem, das die kommenden 15 bis 20 Jahre das Eigenheim verlässlich mit 

Raumwärme versorgen soll, ist ein oftmals schwieriges Unterfangen. Die Auswahl an Brennstoffen und 

Heizsystemen ist groß geworden. 

Eines steht mit Sicherheit fest: Energie wird teurer! Daher zahlt es sich aus, Energie einzusparen und in 

die Gebäudesubstanz zu investieren. Bei Altbauten sollte immer vor der Anschaffung einer neuen Hei-

zung überlegt werden, auch den Dämmstandard des Gebäudes zu verbessern. Bei guter Dämmung kön-

nen bei Altbauten bis zu 80 Prozent der Heizenergie eingespart werden! 

Der Tausch eines alten Heizkessels lohnt sich! 

Ab einem Alter von 15 Jahren zahlt sich ein Heizkesseltausch aus. Alte Heizkessel sind oft wahre Ener-

giefresser, vor allem wenn sie überdimensioniert sind, unabhängig vom tatsächlichen Bedarf laufen und 

über schlecht gedämmte Verteilleitungen in unbeheizten Räumen verfügen. © www.pov.at 

Tipps zur Wahl des Heizsystems: 

• Nicht ausschließlich Stromheizungen einbauen, das ist ökologisch nicht empfehlenswert. 

• Keine fossilen Brennstoffe ohne Brennwertnutzung und diese nur in Kombination mit einer Solaranlage 

und einer Niedertemperaturheizung einsetzen. 

• Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewinnung sparen Energie und bringen Komfort. 

• Langfristig denken und erneuerbare Energie einsetzen – nützen Sie einen vorhandenen Fernwärme-

anschluss ans Biomasseheizwerk. 

• Wärmepumpen nur in Niedrigenergiehäusern mit Fußboden- bzw. Wandheizung einbauen. 

Weitere Informationen zu neuen Heizsystemen 

erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der Energie- und 

Umweltagentur NÖ unter der Telefonnummer 02742 221 44, 

Montag bis Freitag von 9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 

Uhr, www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at  

http://www.energieberatung-noe.at/
http://www.enu.at/


 

 

Jagdpacht 2021 

Es wird mitgeteilt, dass gemäß § 37 Abs. 7 NÖ 

Jagdgesetz 1974, LGBl. 6500 in der derzeit gelten-

den Fassung die Auszahlung der Anteile nach 

Rechtskraft des Aufteilungsverzeichnisses mittels 

Banküberweisung erfolgt, gemäß Beschluss der 

Jagdausschüsse St. Pantaleon und Erla beträgt die 

Bagatellgrenze für die Überweisung des Jagdpach-

tes Euro 5,00. 

Die Auszahlung der Jagdpachtanteile unter  

Euro 5,00 erfolgt in der Zeit vom 1. März 2021  

bis zum 31. August 2021 während der Amts- 

stunden am Gemeindeamt St. Pantaleon. 

Westwinkel E-Auto kostenlos testen 

Die Westwinkelgemeinden bekennen sich zur Elekt-

ro-Mobilität und haben sich aus diesem Grund ein 

Elektroauto zugelegt. Der Citroen Zero soll für Elekt-

ro-Mobilität in der Region werben. Das E-Auto steht 

uns in den  Monaten April und Oktober 2021 zur 

Verfügung. Alle Interessierten können sich am Ge-

meindeamt anmelden, um dieses Auto einen Tag 

lang kostenlos zu testen.  

Alle Informationen finden Sie auf unserer Home-

page unter 

https://st-pantaleon-erla.gv.at/verleih-ww-e-auto 

https://st-pantaleon-erla.gv.at/verleih-ww-e-auto


 

 

Aufruf/Bitte: „Genieße die Natur. Schütze die Wildtiere“ 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 



 

 

Ennsdorf                   Neuer Bauhof 

St. Valentin              ASZ St. Valentin 



 

 



 

 

 Mit den 17 UN-Zielen zu einer nachhaltigeren Welt für uns alle 

Gemeinsam haben wir eine Chance, die globalen Herausforderungen an der Wurzel zu packen. Das 

Klimabündnis macht es seit vielen Jahren vor, wie globale Partnerschaften einen bedeutsamen Beitrag zur 

nachhaltigen Entwicklung und zum weltweiten Klimaschutz leisten. Die 17 Ziele für eine nachhaltige Ent-

wicklung (SDGs) stellen einen noch nie dagewesenen Meilenstein in Richtung einer besseren Welt für uns 

alle dar. 

 

 

 

 

Woher kommen die Ziele? 

Mit dem Auslaufen der Milleniums-Entwicklungsziele (Millenium Development Goals, MDGs) kamen die 

Vereinten Nationen zur Überzeugung, dass allein die Armutsbekämpfung in den Entwicklungsländern für 

eine globale Nachhaltigkeit nicht ausreicht. Als Antwort darauf einigten sich die Vertragsstaaten im Jahr 

2015 auf die Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung, die nun für alle gilt. Sie gibt für die nächsten 15 

Jahre den entwicklungspolitischen Weg vor und leitet damit den größten Planungsprozess in der Ge-

schichte ein.  

 

 

Welche Ziele gibt‘s? 

Das Kernstück der Agenda bildet derzeit ein ehrgeiziger Katalog mit 17 universellen Zielen. Sie verknüp-

fen ökologische, soziale und wirtschaftliche Anliegen miteinander: So geht die Bekämpfung des Klimawan-

dels oder der Erhalt unserer Ökosysteme unmissverständlich mit der Reduktion von Armut bzw. Ungleich-

heiten und dem Aufbau nachhaltiger Wirtschaftsstrukturen einher. Es gilt die Ziele lokal, regional, national 

und international zu verankern und gemeinsam umzusetzen.  

 

Wo finde ich mehr Informationen?  

 

Die kostenlose Broschüre „17 Ziele für eine bessere Welt“ kann hier heruntergeladen werden:  

http://www.klimabuendnis.at/gemeinden-klimagerechtigkeit/sdg-broschuere 

http://www.klimabuendnis.at/gemeinden-klimagerechtigkeit/sdg-broschuere


 

 



 

 



 

 

Ärztedienst 

April 2021 - Juni 2021 

Aktueller Buchtipp 

April: 
03.-04.04.  Dr. Gerhard Killinger 
05.04.  Dr. Edith Ahrer 
10.-11.04.  Dr. Katja Kern 
17.-18.04.  Dr. Martina Huber (Ennsdorf) 
24.-25.04  derzeit keine Einteilung 
 

Mai: 
01.-02.05.  Dr. Edith Ahrer 
08.-09.05.  GP St. Valentin 
13.05.  GP Dr. Schnopfhagen-Matura 
15.-16.05.  Dr. Gerhard Killinger 
24.05.  Dr. Martina Huber (Ennsdorf) 
29.-30.05.  Dr. Katja Kern 
 

Juni: 
03.06.  GP Dr. Schnopfhagen-Matura 
05.-06.06.  GP St. Valentin 
12.-13.06.  Dr. Gerhard Killinger 
19.-20.06.  Dr. Edith Ahrer 
26.-27.06.  Dr. Katja Kern 
 
 

Erreichbar unter:  

Dr. Edith Ahrer    07435 / 75 70  

Dr. Katja Kern     07435 / 53 555  

Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 07435 / 84 545  

Dr. Martina Huber   07223 / 22622 

Dr. Gerhard Killinger    07435 / 52 065  

GP Dr. Schnopfhagen-Matura 07435 / 52 482  

GP St. Valentin    07435 / 52 369 

Gesundheitsnummer (bei Symptome) 1450 

Corona-Hotline (für Informationen) 0800 / 555 621 
 

Der Ärzte-Notdienst ist von 08:00-14:00 Uhr 

nur für dringende Fälle telefonisch erreichbar. 

Die Ordinationen sind von 09:00-11:00 Uhr 

besetzt, nur mit Voranmeldung! 
 

Wer dazwischen einen Arzt benötigt, muss die 

Gesundheitsnummer 1450 oder Arztnotruf-

nummer 141 wählen. 

Bei akuten Notfällen steht das Rote Kreuz  

unter 144 wie gewohnt zur Verfügung. 

Falls sie eine Verlautbarung Ihres runden Geburts-

tages, der Geburt Ihres Kindes oder den Todesfall 

eines Angehörigen NICHT wünschen, ersuchen 

wir Sie, dies am Gemeindeamt bekanntzugeben. 

Veröffentlichung von Meldungen 

„Die Frauen von Kilcarrion“ (Jojo Moyes) 

 

Kates Verhältnis zu ihren Eltern war immer schwierig. 

Als junge Frau hat sie Irland verlassen, unverheiratet 

und schwanger, um in London neu anzufangen. Bei 

ihrer eigenen Tochter wollte sie alles besser machen, 

ihr nicht nur Mutter, sondern auch Freundin sein. 

Kates unstetes Leben jedoch belastet die Beziehung 

zu der mittlerweile sechzehnjährigen Sabine. Als die 

Kluft zwischen ihnen immer größer zu werden droht, 

macht sich Sabine auf den Weg nach Irland, um auf 

Gut Kilcarrion ihre Großmutter kennenzulernen, die 

Frau, vor der Kate einst floh. Joy freut sich von Her-

zen darauf, ihre Enkelin zu sehen. Sie hofft, dass sie 

zu ihr die Verbindung aufbauen kann, die sie zu Kate 

so schmerzlich vermisst. Als Sabine aber in Irland 

ankommt, weiß Joy kaum, wie sie mit dem lebhaften 

Teenager umgehen soll. Sabines unbefangene Art 

wirbelt das Leben auf Kilcarrion durcheinander und 

zwingt Joy, sich ihrer Vergangenheit zu stellen. Gut 

gehütete Geheimnisse kommen ans Licht…. 


